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Nago lder

Amts- undZnteMgenz-Blatt
Dienstag den IL . Marz 1833 .

UZ

Oberamt Nagold.
Amts - Ncrsa ui m un g.

Am Donnerstag dem  11 . d. Mts .,
Vormittags 9 Uhr,

wird eine Amtsversammlung aus dem
hiesigen Nachhause abgehallen werden,
wobei die Unterhaltung der neu ge¬
bauten Thalstraße von Nagold nach
Alrenstaig durch die Amiskorporanon
mit Hilfe eines Staatvbcitrags und
unter Conkurrenz der betreffenden Mar¬
kungsgenieinden , so wie die Güterer¬
werbung zu Fortsetzung der Straßen«
korreklion zwischen Wiltberg und Calw,
ebenfalls unter Conkurrenz der delrcf.
fendciiMarkungSgemcinten zurSprache
kommen wird.

Die Deputieren haben nach Ziffer
A deS bcstehenten Turnus zu e>schelneii.

Den 10 . Marz 1853.
Königliches Oberamt.

W i e d d e k i n k.

Oberamr Nagold.
Veschcllwesc « .

Die zur Herrenberger Beschellpittte
gehörigen Gemeinden des Bezirks wer¬
den benachrichtigt , daß die Hengste
heule in Herrenderg ein treffen und
das Beschellen au > >4 . d . Di . beginnt.

Den 11 . März 1853
Königliches Oberamt.

Wlebbcklnk.

Oberamtsgericht Nagold.
Sch ' lldeiltiquidation.

In der nachgenalinren Gantsache
ist zur Schuldeiiliquidalion rc . Tagfadrt
auf die unten bezelchnete Zeit anbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bur¬
gen unter dem Anfügen vorgelaten
werden , daß d >e Nichiliquidtrenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , am Schlüsse
der Liquidation durch Ausschlußde-

scheid von der Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines
twaigen Vergleichs , so wie bezüglich

der Genehmigung de ; Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti-
gung des Gü -erpsiegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Johann Fried ich Ludwig Bäuerle,
Metzger von Roibselden,

Dienstag den 22 . März 1853,
Vormittags 10 Uor,

auf dem Nachhause zu Nothfelden.
Den 12 . Februar 1353.

Kötiigl . Odcramtsgericht.
_v . Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
Alleii >laig Stadt.

Sctrulderrli ^uidntivn.
In der Ganrsache der

ch Witnve des Friedrich Back¬
te l e r , gewesenen Nagelschmits,

ist zur Schulden Liquidation Tagfahn
auf

Dienstag den 29 . März d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anderaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf das
Rasthaus in Alienstaig Stadt vorgela-
veu werden , daß die Ntchlliquidirenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus den
Gecichis -Akten dekanni sind , in der näch¬
sten Gerichtssitzung von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an-
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge«
nebmigung des Verlaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestäiigung deS
Güierpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse deiireien.

Nagold , den 23 . Februar 1853.
K . Oberamtsgericht , v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
B ö s « n g e n.

Schnldenliqitidation.
Zn der oberamtsgerichtlich erkann-

ken Gaatsache des
Michael Mast , Webers in Dö-

singen,
wird die Kchuldcnliqai 'dation am

Dienstag dem 22 . März d. Z .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst vorgenom-
men werden.

Sämmtliche Gläubiger und Bürgen
dieses Schuldners werden nun curfge-
foroert , an gedachtem Tage , entweder
persönlich oocr durch gebörig Bevoll¬
mächtigte , oder auch m -ttelst vor oder
an der Liquidalions - Tagiahrt einzu«
reichender schriftlicher Rccesse ihre An¬
sprüche geltend zu machen , und sich
zugleich über einen etwaigen Borg¬
oder Nachlaß - Vergleich , die Wahl
eines Güterpflegers , so wie über die
Veräußerung und Verwaltung der
Masse zu äußern.

Von denjenigen , welche sich hierüber
nicht ausdrücklich erklären , wird ange¬
nommen , daß sie in gedachten Bezie¬
hungen der Mehrzahl der Gläubiger
ihrer Categorie beitretcn und deren
dießsallsige Verfügungen genehmigen.

Diejenigen , welche nicht liqutdiren,
werben in der nächsten Gerichtssitzung
von der Masse ausgeschlossen.

Den 21 . Februar 1853.
König ? Oberamtsgericht.

_ v. Nom.

Oberamtsgericht Nagold.
SchuidentiquidtMt -n.

In der nawgenannten Gantsachr
ist zur Schulden .-Llquidanon rc. Tag¬
fahrt aus die unten dezeichnekc Zeit an-
brraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela»



den werden , daß die Nicktliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
auS den Gerickts -Akien bekannt sind,
om Schluffe der Liquidation durch Aus¬
schluß-Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen, e on den übrigen nicht erschei¬
nenden G ^ ubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse deireten.

Andreas Koch , Weber in Egen«
Hausen,

Donnerstag den 31 « Mir ; 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rachhaus in Egenhausen.
Nagoid , den 15. Febr . 1853.

Königl . Oberanusgertcht.
v. Rom.

Oberamrsgerlcht Nagold.
Emmingen.

Scibttl - enlich-ri- ation.
In der Gamsache des

Johann Georg Schächinger , ^
Bürgers und gewesenen Kro - !

nenwinhs in Emmingen , ' !
ist zur Schaldeuliquidation Tagfahrt ^
auf

Samstag den 2. April d. I .,
Bormittags 9 Uhr , !

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf da .-
Rathhaus in Emmingen vorgela - ,
den werden , daß die Nichtliquidiren - !
den, so weit ihre Forderungen nickt aus ,
den Gerichtsakien bekannt sind, i .i der ^
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid;
von der Masse ausgeschlossen, von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern ^
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich euresekwaigenVergleichs , ^
der Genehmigung des Verkauf -, der!
Massegegeustände und der Bestätigung!
des Gürerpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beiircren.

Nagolv , den 2 . März 1853.
Königl . Oderamtsgericht,

v Rom.

Foistamr Altenstaig.
Revier Hofstetl.

Jagd -- Verpachtung.
Die Verpachtung der Jagd in den

EtaatSwaldungen auf den Zeitraum
vom I . April 1853 bis Ende Mar;
1tz55 sinder am

Samstag dem 26 . d. MtS . , i
Morgens 10 Uhr,

auf der Forstamtskanzlei statt , wovon
die gesetzlich befähigten Liebhaber be¬
nachrichtigt werden.

Alkenstaig, den >0 . März 1853.
Königliches Forstamt.

G r ü u i n g e r.

Forstamt Wildberg.
Revier Schönbronn.

Wiederholter Holzverkauf.
In dem Staatswald Groß - und

Kleinbuhler kommen am
Samstag dem 19 . und

Montag dem 21 . Mär;
wiederholt zum Verkauf:
230Klafter tan neues Brenn¬
holz und 14,100 Stücke

aufgebundene kannene Wellen.
Zusammenkunsr

je Morgens 8 Uhr
in Schöndronn.

Wildberg , den 14 . März 1853.
Königliches Forstamt.

Alber.

Amtsnotariat Aitenstaig.
Ueberberg,

GerichiSbezirks Nagold.
Dritter AiegenschastSver-

kauf.
Das Baurengur des in Gant ge-

ratheneu
Christian Kalmbachvon  Lengenloch.

bestehend in :
-1. Lehengut.

Markung Ueberberg,
G e b ä u:

Ei » zweistöckiges
Wohnhaus mit
einem Anbau und

-, Scheuer , an der
Gasse,

eine Scheuer und Waschhütte beim
HauS,

Gärten:
l ^s Morgen 12,9

Ruthen beim
Haus;
Acker - und Mähefeld:

322/g Morgen 40,1 Rüchen der
Bergacker;

Waldung:
65 - K Morgen 45,1 Ruthen Wald

un Mad.
Ü. Theurers Lehen.

G e t> a u:

Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer

WWlÄWMÄ

M und Schopf,unter einem
Dach . an der

Acker - und Mäbefeld:
1^8 Morgen 37,1 Ruthen das un-

rere Feld,
2 °/g Morgen 23,8 Ruthen der

Kirchenacker:
Waldung:

26/g Morgen 3 0 Ruthen im Hei-
dengrunk;
Markung Altenstaig Stadt:

Wiesen:
2 Morgen l ^ Viertel 5,0 Ruthen

im Thal,
wofür bis jezt nur 5600 fl. offtrirt
sind, wird am

Donnerstag dem 31 . Mär ; d. I -,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhalls zu Ueberberg einem
wieterbolren dritten , ohne Zweifel
aber lezteu Verkauf ausgesezt , wozu
man die Kaufslustigen mit gemeinde«
reichlichen Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen, andurch cinlakel.

Alienstaig , den 23 . Febr . 1853.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amts nota ria t Ä lte II sta lg.
E t t m a n n s w e i l e r,

GerichkS - Bezirks Nagold.
Erster Liegens haftsverkauf.

In der Schuldensache deS
Friedrich Kirn,  Bauers von

Eikmannsweiler,
findet am

Samstag dem 19 . Marz d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhalls zu Ettmannswei-
ler ein Verkauf nachstehender Reali-
täieu an Gebau nnd Gürern statt , als:

G e d ä u:
Die Hälfte

an einein zwei¬
stöckigen Wohn¬

haus ? sammt
Scheuer unter einem Dach , an
der untern Flcckengasse,

eine Scheuer mit zwei Stal-
iungen und doppeltem « WM
Schopl , hinten am Haus ;WWA

die Hälfte an einer Kellcrhüite mit
Keller beim Haus,

«in Holzschopf beim HauS;
Gärten:

2/s Morgen 40,7 Ruthen keim
Haus;
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einem

an der

lo:
das un¬

ten der

im Hei-

,0 Ruthen

fl. offerirt

rz d. I -,
r,
bcrg einem
ne Zweifel
sezt , wozu

gemeinte«
gniffcn ver-

r . 1853.
Notariat,
n.

nstaig.
er,
agold .-
v er kauf.
teS
auerS von

1 d. I.
hr,
tmannswei-
nter Reati-

statt , als:

)ie Hälfte
einem zwei-
igen Wohn-
use sammt
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A e ck e r:
6^/g Morgen 22,6 Ruthen im Buß,
3 /̂gMorgen 27,0 Ruthen im Wotf-

acker und
14 Morgen 31,7 Ruthen daselbst;

Wiesen:
iZ/g Morgen 3,3 Rüchen im Buß,
^ Morgen 41,0 Reihen und
11,3 Ruthen im KöUbach;

Waldung:
2 Morgen 14,0 Ruthen

im Wolfacker,
4 /̂g Morgen 10,6 Rü¬

chen und »
10b/g Morgen 21,3 Ruthen daselbst;

Markung Beuren.
Wiesen:

die Hälfte an 2 Morgen 1V, Vier¬
tel 2 Ruthen im Schnaidbachthal;

Markung SimmerSfeld.
G e b ä u:

l/24 an der Hofsagmuhle
im Schnaidtdachihal,

gemeinderäihllch zu 3895 fl. geschäht.
Fremde , der Verkaufs -Kommission

nicht persönlich bekannte Käufer unk
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auSzuweisen.

Altenflaig , den 24 . Febr . 1853.
König !. Ämisnotariat.

Wulle n.

Amtsnotariat Altcnstaig.
Alten staig Stadt.

Aiißergeriebtlichc Lrsulden-
Erledig « » !;.

Im Auftrag ketz K. Oberamtsge-
richtS ist ein Versuch anzustellen , die
Schultenlache des

8- alt Johann Georg Walz,  Huk-
maches von hier,

außergerichtlich zu erledigen.
Cs ergeht daher an alle rc. Walz-

sche Gläubiger die Aufforderung , ihre
Ansprüche und etwaigen Vorzugsrechte

inner 20 Tagen
um so, gewisser der der Unterzeichneten
Stelle anzuiuelten und zu erweise»,
als nach Ablauf dieser Frist in der
Sache sogleich weitere Verhandlung
gepflogen , und da an einer gütlichen
Vereinigung dieser Schuldeusache nicht
zu zweifeln, , alsbald vollzogen werten
wird.

Altenstaig , den 25 Februar 1853.
Königl . AmiSnotariat.

W u llen.

Nagold.
Erster Liegenschafts-

Verkauf.
Im Wege der Exekution wird dem

Georg Schneider  und Ebefrau fol¬
gende Realitäten in Folge Anordnung
oes K . Oberamtsgerichls verkauft , als :

A e ck e r,
Zeig Röthenbach:

Viertel im Sul-
zer Oeschle , neben
einem Steinhaufen
und Christian Stop¬

per , eigen,
gemeinderäthlicher Anschlag . 5 fl.,

1 Morgen im Sulzcr Oeschle, ne¬
ben sich selvst und dem Weg , eigen,

Anschlag . 50 fl.,
l '/r Viertel in der Kebrhalden,

neben Georg Frei und Christian
Hafner , trei,

l '/r Viertel allda , neben diesen
Nebenliegern , gältet der Verwal¬
tung Nagold ins Brösamles Le¬
ben nach Zeig Dinkel und Ha¬
ber 1 Simri 1 V -erling und
dem Heiligen zu Mötzingen in
ein Lehen jährlich Roggen >/,
Vierling 3 Eckte, Dinkel
lnig 3 Eckle 1 Viertele , Haber
' <2 Vierling 3 Eckle 1 Viertele,

gemeinverathltcher Anschlag . 30 fl.
Die Berkauts -Verhandlungfiucetam

Samstag dem 2. April d. I .,
Morgens lO Uh?,

auf hiesigem RatddauS statt , wozu die
Liebhaber erngeladen werden.

Den 28 . Februar 1853.
Stadrschuliheißenamt.

Engel.
Nagold.

Erster Liegenschafts-
Verkauf.

I » der Gttittache des Cbristian
Stickel,  Weißgerberü und Tag-
löbncrs , werten oberamtsgertchtlichem
Aufträge zu Folge nachstehende Neu-
litäten , als:

Gebäude:
Die Hälfte a» elncm zweistöckige»

Haus in der neuen Straße,
in der Vorstadt , neben Fer¬
dinand Kopp und Anna

Maria Bachirann,
gemeinderätblicher Anschlag . 400 fl.,
Brandversicherungs -Anschlag 500 fl.;

die Hälfte an 1 Viertel 9 '/ , Ru¬
then Halden im Regenkhal , neben

Christian Staudemann und Chri-
stopb Horrland , frei,

gemeinderäthlicher Anschlag . 20 fl.,
am Samstag dem 2. April d. I .,

Vormittags UV , Ubr,
auf hiesigem Naibdause z,r Verstei¬
gerung gebracht werden , wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Nagold , den 1. März 1853.
Stakschulthelßen - Amt.

Engel.
N a,g 0 l d.

Erster Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache des Christian
Müller,  Tuchers von hier , werden
vberamlsgericktlichem Aufträge gemäß
nachstehende Realitäten , als:

Gebäude:
Die Hälfte an einem Gebäude mit

zwei Wohnungen im Schul-
gäßle , neben Gottli b

Schuon und Metzger Bin¬
ders Scheuer,

Brandversicherungs -Anschlag 400 fl.,
gemeinderäthlicher Anschlag . 250 fl.;

Gärten und Länder:
Ruthen am Halnmclra 'n, neben

Tuchmacher Ackr und Christian
Günther , Bäcker , frei,

gemeinderäthlicher Anschlag . 12 fl.,
3 '/<z Ruthen ain Schloßberg , neben

oem Walo und Göttlich Blum,
Schreiner , gältet,

gemeinderäthlicher Anschlag . 6 fl. ; ,
A e ck e r,

Z -lg Oeiterich :.
die Hälfte an 3 '/ , Viertel 2 Rü¬

then Novalield am Stelneerg,
neben alt Ochsenwtrtb Schweikle
und Todtengräber Raat , elge

gemeinderäthlicher Anschlag . 40 fl.,
2 Viertel am Steinbcrg , neben

Thomas Hühner und der All-
mand , mit Dinkel angeblümk,

Anschlag . 19 fl.,
1 Viertel , so aber 2 ^ Viertel sein

sollen, am Kkeinbeig , neben Ja¬
kob Siotielc und der Wüste , eigen,

gemeindcrätblicher Anschlag . 50 fl. ,
2 Viertel aas dem Sieinberg , ne¬

ben Weber Gauß und Schreiner
Bensch , mit Esper angevlümt,
eigen,

gemeinderäihl . Anschlag 22 fl. 30 kr.,
am Samstag dem 2 April e. I . ,

Vormittags 11 Uhr,
auf hiesigem Raihh .nise zum verkauf



400 fl. ;

»m

gebracht , wozu Liebhaber eingeladen
werden . Den t . März 1853.

Stadtschultheißen - Amt.
Engel.

Stadt Alten staig.
Liegenschaft ^ - L erkauf.

In der Gantsache der
ch Wittwe de» Friedrich Dachte-

ler,  gewesenen NagelschmidS
h !er,

kommt am
Mittwoch dem 23 März d. I .,

Nachmittags 2 Udr,
auf hiesigem Rathhaus zum Verkauf:

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

L ? Wohnhaus mit einer
Nagelsckmid - Feuer-

jwerkstarie , unten in
der Stad,
Anschlag.

M ä h e f e l d:
20 Ruthen am Schloßberg,

obern Reihen,
Anschlag . 25 fl,;

20 Ruthen im Turnerrain,
Anschlag . 40 fl;

Kautsliebbaber , auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Prädikats - und Vermö-
mogenSzeugnissen versehen , werden ern-
geladen.

Den 23 . Feb uar 1853.
Stadlschullheißenamt.

Speidel . _

Stadt Alten  stoig.

Dritter Kaufladen - und
Wüter Verkauf.

In der Gantsache des
Johannes Seiz,  Nadlers und

Krämers hier,
kommt die in Nr . 9 , 10 , tl dieses

, Blattes näher beschriebene,
>in einem

durch
vorihctthasre Lage
empfeblensweitben
Kaufladen , o wie
in Gärten , Aeckern
und Wiesen bestehende , zu 3765 fl.
angeschlagene Liegenschaft, am

Dienstag dem 22 . März d. I,
Morgens 10 Uhr,

auf diesigem Raihhaus zum dritten - ,
Voraussicht ! ch lezeenmal , zum Verkauf,
wozu Kausöliebdaber , auswärtige m .t
obrigkeitlichen Prädikats - undBermö-

gens -Zeugnisscn versehen , eingeladen^
werden.

Den 20 . Februar 1853.
Siadrschulibeißen - Amt.

Speidel.
Stadt Altenstaig.

Lezter Äupferschmid -Werk-
ftätte - und Wüter -Verkauf.

In der Ganlsache des
Johann Georg Henßler,  u-

pferschmids hier,
kommt die in Nro . 4 6 und 7 die¬

ses Blattes nä¬
her beschriebene,
in einem neu er¬

bauten , zwei¬
stöckigen Wohnhaus nedst
Kupferschw .id - Werkstätte,
auch in Gärten , Aeckern_
und  Wese » bestehende, zu 1950 fl
angeschlagene Liegenschaft am

Montag dem 21 . März >853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Raihhaus zum dritten,
voraussichtlich leztemnal zum Verkauf,
wozu KausSliedhaber , auswärtige mit
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver-
mogenvMgmssen versehe » , euigeladen
werten.

Den 16 . Februar >853.
Stadtschullhe .ßenamt.

Speidel.
Bösrn  gen,

Oberamls Nagold.
Liegenschaftsverkauf.

In der Ganlsache deS Michael
Mast , Bürgers und Webers dahier,

werden dessen Ge¬
bäude und Liegen-
genschafr im öffent¬
lichen Aufstreich ver¬

täust werden , und ist hiezu
Montag der 2l März 1853,

Vormittags 10 Uhr,

anberaumt worben . Dasselbe besteht in
einem zweistöckigen Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach , oben
im Dorf,

Anschlag. 250  fl -,
' 2 Viertel Garten beim Haus,

Anschlag . 25 fl.,
den vierten Theil von 2 Morgen

3 Viertel >0 Ruthen Wiesen im
untern Schornzhardt,

Anschlag . . . . . . 20 fl.,
2 Viertel 12 ^ Ruthen Acker im

wilden ^kirschbaum,
Anschlag . 25 fl .,

den vierten Theil von 2 Morgen
'z Viertel 17 ^ Ruthen , der
Nußbaumacker,

Anschlag . 30 fl .,
di ? Hälfte von 1 Morgen der

Giuntacker,
Anschlag . . . . . . 20 fl .,

2 Viertel in der Züchen,
Anschlag . . . . . . 20 fl,

3 Viertel 6 ' ^ Ruthen Acker beim
HauS,

Anschlag . 60 fl .,
Die Liebhaber hiezu werden auf

obige Zeit Ungeladen , auswärtige uu-
bek nute Käufer haben sich mit obrig¬
keitlich beglaubigten Prädikats - und
VcrmögenS -Zeugnissen zu versehen.

Den 21 . Februar 1853.
Schultbeißen -Amt.

G u t e k u n st.

Nagold.
! Eisen - Verkauf.
> Unterzeichnete verkaufen noch eine
Partie neues Eisen , bestehend in ver¬
schiedenen Sorten Klein - und Grob-
Eisen , namentlich Pflugböden , um
damit aufzuräumen , sowohl im Gan¬
zen als auch einzeln zu den billigsten
Preisen.

' Ferd . Pfeifer  und Comp.

s iV KN D e r § NIS
zeige ich an , daß ich am Osterdienstag eine größere Gesellschaft spedire,
welche

zu bedeutend ermäßigtem Presse
übergeschiffc wird ; wer sich noch
anschließe » will , wolle sich rechts
bald melden bei

W Z a i s e r.
Bemerkt wird , daß die Reise nur 3 Tage bis an daS Seeschiff dauer

und nirgends ein Aufenthalt staiifinvet.



Emmingen,
Gerichtsbezirks Nagold.

LiegenschaftS ' Verkauf.
Im ErckmionSwege kommt die Lik,-

genschaf- »es Jeremias N e n Bür
gerS und Webers dahier , am

Dienstag dem 1 .-. April 1853,
Vormitags 10 Uhr,

auf hiesigem Nachhause zum Verkauf,
bestehend m r

Gebäude:
Ein einstöckige« Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach,
;nebst 8 Ruthen Hofrailhe
ioben im Dorf,

Brandversicherungsanschlag . 450 fl-,
waisengerichtlicher Anschlag . 200 fl.;

eine neu erbame Walbsaamendörre
mit eingerichteter Wohnung nn
zweiten Stock , mit feuerfester
gewölbter Dörre , oben im Dorf,

Brandversicherungsanschlag . 450 fl,
300 fl,;

I V, Viertel jl /̂g Ruthen IM Stria
oder Dietrich , güllet , leer,

Anschlag . 100 fl-,
1 Viertel 12 Ruthen in dcrEgari,

gältet , Klceblum,
Anschlag . 25 fl,

1 Viertel 1' , Ruthen unter dem
Horn , eigen, leer,

Anschlag . 7 fl-,
die Hälfte an 2 Viertel im Zieger»

tbalberg , frei , leer,
Anschlag . 2 fl.,

die Hälfte an 3 '/, L,ertel in der
Egart , güliet , leer,

Anschlag
an

frei,
3 Viertel
leer,

im
. 20 fl.,

Zicgerthal,

Anschlag . 2 fl., Anschlag

waisengenchttichcr Anschlag
A e ck e r,

Zeig Jettingen:
die Hälfte an 1 Morgen ' /, Vier¬

tel 17 Ruthen hinter dem Straß»
wald , gältet , leer,

Anschlag . 40 fl. ,
1 Viertel 1*/, Ruthen in der Um»

steig, frei , l er,
Anschlag . 15 fl.,

Viertel auf Hof , leer,
Anschlag. 6 fl -,

die Hälfte an 2 ^ Viertel 3 Ru¬
then «n Hornäckern , eigen, leer,

Anschlag . 55 fl. ,
2 Viertel im Ziegerthal , eigen , leer,

Anschlag . 30 fl,
2 Viertel 19 Ru,hen im Haslach,

gältet , leer,
Anschlag.

Zelg Nagold:
1 Viertel 9 ^ Ruthen

frei , leer,
Anschlaa . . . .

'/ , Viertel 7 ' ^ « Ruthen
Horn , eigen,

Anschlag . 10 fl.,
1 Viertel im Deutler , eigen , Din-

kelblum,
Anschlag . 17 fl.,

Viertel 12 ' /, Ruthen aus der
Zwerchhalden , eigen, Dinkelblum,

.Anschlag . 11 fl-,
2 Viertel 3 Ruthen auf dem Horn,

eigen, leer,
Anschlag . 2 fl.,

100 fl.;

im Loch,

12 fl-,
umerm

die Hälfie an 3 ' ^ Viertel 5 ' /, Ru
then im Steig ober Dietrich,
gältet , leer,

Anschlag . 100 fl.;
Zeig Wildberg:

! die Hälfie an 3 Viertel 3 Ruthen
im Kulzer Steig ober Kühlen»

^ berg , gältet , Dmkelblum,
Anschlag . - . . 4 fl. 30 kr. ,

§ an 1 Morgen 1' /, Viertel 8
Ruthen im Sulzer Sing , gäUec,
Dinkelblum,

. Anschlag . . . . 7 fl 30 fl.,
i die Hälfte an 3 Viertel auf Hof,
! frei , Dinketdl m,

Anschlag . 2 > fl,
die Hälfie an 3 Viertel im hunei n

Klingcnwald , gältet , Dinkelblum,
Anschlag. 8 fl .,

1 Viertel Ne . bruch auf der Klm»
gen, frei , Dmkelblum,

Anschlag . . . - 13 fl 30 kr.,
1 Viertel 16'/, Rüchen unter der

Klingen , frei . Dinkelblum,
Anschlag . 14 fl. ,

die Hälfte an 3 Viertel 1'oRutben
Himer dem Klingenwald , gältet,
Dinkelblum,

Anschlag . 43 fl.;
Wiesen:

Vieriel 9 '/, Ru-

dl'e Hälfle an Viertel 9 / z Ru.
then im Brüei , zinst,

Anschlag . 24 fl.,
' , Viertel 7 ' ^ Nutzen im Hasla-

cherhau , fre >,
Anschlag . 20 fl. ;

Länder:
1 Viertel in der Mühlhalden, so sezt

Wiese , eigen,
Anschlag . . 15 fl. ,

Viertel im Tauchstein , eigen,
Anschlag. 8  fl .,

Viertel im Tauchstein , frei,
Anschlag . . 2 fl.;

Wildberger Markung,
Wiesen:

circa 2 Viertel in Erlachwiesen,
60 fl.,

Erlach wie»

die Hälfte an 7,
lhen sammt 5 Ruthen durch Ge»
Wässer zerrissenen Graden im
Brüel , zinst,

Anschlag . 24 fl.,
9 ' i, Ruihen in derBergich , gältet,

Anschlag . 18 st.,
11Rutben  im Wicsthäle und
11 hg Ruihen allda , gältet,

Anschlag . 40 fl.,

Viertel 9 Ruthen in
sen,

Anschlag . 70  fl.
Kaufsliebhaber — auswärtige mit

obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögens - Zeugmss 1, vergehen — wer¬
den eingelaben.

Den 12. Marz 1853.
Schulkdeißeiiamt . Renz.

Minvers dach,
Gerichlsbezirks Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
Im Erekmionswege kommt die Lie¬

genschaft des alt Jakob Faß nacht,
Bauers , am

Donnerstag dem 14. April 1853,
Bo ' mittags 9 Uhr,

aus hiesigem Raihhause zum Verkauf,
bestehend in:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohn»

baus unv Scheuer un¬
ter einem Dach , mit¬
ten im Dorf,

Brandversicherungsanschlag
walseugenchtlicher Anschlag

A e ck e r,
Zelg Mühlwasen:

'/1  an 3 Morgen un Bulberg,
ange,chlagen zu . . . . 20  fl .,

tirka 2 Morgen an 9 Morgen ,n
der Wittum,

angeschlagen zu . . . . 325 fl.,
^ an 3 Viertel 4^g Ruthen in

oer hintern Egari , leer,
angeschlagen zu . . . . 160 fl.,

2 ' ,, »Viertel 5 Ruthen auf dem
Eisberg,

'/ , Viertel 4 '/ , Ruthen auf dem
LiSberg und

1500 fl.,
1300 fl.;



2 Viertel auf dem Eisberg,
angeschlagen zu . . . . 110  fl -,

Z* 2 Viertel 6 Ruthen auf dem
Eisberg,

angeschlagen zu . . . . 160 fl.;
Zeig wiöckach:

2 Viertel im Straßacker , leer,
angeschlagen zu . . . . 26 fl ,

2 Viertel ^ Ruthe im Stöckach,
angeschlagen zu . . . . IlO fl.,

1^ 2 Viertel 9 Ruthen im Stöckach,
die Hälfte Repsdlum,

angeschlagen zu . . . . 7l fl,
3 Viertel >m Täschenacker, die Hälfte

Repsblum,
angeschlagen zu . . . . 172 fl.,

V2 Viertel 15 Ruthen und
1 Viertel 5V-z Ruthen in : er Buch-

halven , frei,
angeschlagen zu . . . . 10  fl .,

3 Viertel 12 Ruthen in Kreuzäckern
oder >m (Hr -ulh,

angeschlagen zu . . . . 65 fl.,
3 ^2 Viertel 2VsRuthen in der un¬

tern Buchhalben,
angeschiageu zu . . . . 40 fl.,

1 ^2 Viertel 9 »/g Ruthen,
IV ? Viertel 9 Ruthen,
1 Morgen ^ Viertel 8 ^ Ruthen,
1 Viertel 11 Ruthen in der Bronn¬

halben,
angeschlagen zu . . . . 280 fl,

1^ 2 Viertel 5V-, Rathen im Stö¬
ckach, das Beischle , frei,

angeschlagen zu . . . . 30 fl.,
1 Vierte ! 5V«. Ruiben , 15 fl-,
1 V eriel 4 Ruthen , 15 fl. , frei,

in der Buchdalden,
angeschlagen zu . . . . 30 fl,

eie Halste an 2 ' /^ Viertel im Wölfle,
frei,

angeschlagen zu . 3 fl.;
Zeig Nienhardt:

IV , Viertel ,m Zimmcler , frei,
Eiperblem,

angeschlag ' n zu . ü fl.,
3 ^2 V .crtel >m Langenloch,

angesch' agen zu . . . - 270 fl.,
2 Bwrrcl in Rienzäckern , Dintel-

blum,
angeschlagen zu . . . . 86  fl .,

1 ° 2 Viertel 6 V2 Ruthen und
1 ' - B -ertel 6 ' 2 Ruthen , 80 fl.,
2 Viertel 4Vz Rutden , 100 fl., in

Ntenzäckern , Dinkelblum,
. angeschlagen zu . - - 196 fl.,

1 Morgen in der hinlern Egart,
Dinkeldlum,

angesch agen zu . . . . 104 fl.,

I 2 Viertel,
1 Viertel und
2 Viertel im Zunmelerteuch , Nog-

genblum,
angeschlagen zu . . . . 48 fl.;

Vi an 2 Viertel 9 ^ Ruthen , die
Koblwiese,

angeschlagen zu . . . . 50 fl.;
Ebhauser Markung:

Wiesen:
Vs Morgen 9,2 Ruthen und
5g Morgen 33,8 Ruthen im vor.

vern Spechnoal,
angeschlagen zu . . . . 160 fl ;

Waldung:
IV 2 Viertel 2 Ruthen

m der Braunhaldcn,
angeschlagen zu - . . . . 25 st-,

2Va Viertel 14V2 Ruthen lm Hardt¬
acker,

angeschlagen zu . . . . 75 fl.;
Gärten:

V2 Viertel 9Vg Ru-
thenimvortern Specht¬
thal , gältet,

angeschlagen zu . . . 95 fl.
Kaufsliebhaber — auswärtige mit

obrigkeitlichen Prädikats - und Vermö¬
gens -Zeugnissen versehen — werden
cingcla en.

Den 14 - März 1853.
Schul ' bnßenamt.

Köhler.

Einthal,
OderamiS Nagold.

Li - genscbaftsverkauf.
Dem Sebastian Fin kbein er  von

hier wnd am
Donnerstag dem 14 . April d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
aur hiesigem Rathhautz im Wege der
Erekution

circa 10  Morgen Wal - ZMMIL
düng im
loch , Markung Göt- 8W 8MW
telfingen , verkauft,

wozu die Liebdaber eingeladen werden.
Den 10 . Marz 1853.

Echultheißenamt.
Erhard.

Haiterback.

Verpacht inz; der Schildwirth-
schalt mit Bierbrauerei und
Branntweinbrennerei sammt

jvaß und Weräthschaften
zur Kinde.

Ich habe den
Auftrag , dieses
Anwesen an einen ^
soliden Mann un¬
ter billigen Bedingungen zu verpachten.

Lnsttragende wollen sich daher per¬
sönlich wenden an

Kommissar Raach.
Den 3. März 1853.

Nagold
Bei Woldemor Türk  in Dresden erschien so eben und ist in der

Buchhandlung von G . Zaiscr  in Nagold zu haben:
D »e

oder die auf kösäbrige Erfahrungen begründete

Äoehkuntt
im bürgerlichen Hausstand , in welchem man ohne großen Kostenaufwand

die veisanebenartigsten Speisen äußerst nahrhaft unv schmackhaft
Herstellen kann.

Allen Frauen und Mädchen gewidmet
von

Henriette Saalb „cl).
Zweite verbesserte und vermehrte Auflage.

Mu euier Abbildung.
Preis nur 1k« kr.

ES ist dtkscm Büchlein von vielen sachverständigen Frauen das Zeug-
niß gegeben worden , daß es durch und durch praktisch ist und n' cht wie s»
viele andere derartige Bücher die Hausfrauen bei Befolgung der angege¬
benen Rezepte irre führ « und zu unnöibigcn Kosten veranlaß ' . Mit einem
Worte , es ist d.cß crn in jeder Beziehung vorzügliches Kochbuch.



B ei hingen,
OberamtS Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Um die Verloffenschafk des -s

Johann Martin Günther,  Schmids,
und dessen ff Ehefrau mit Sicherheit
veriheilen zu können , werden sowohl
die eigenen , als den Erben etwaig
unbekannte Bürgschafts » Gläubiger
derselben anmit aufgefordert , ihre
Forderungen

binnen 15 Tagen
a chiio bei Unterzeichneter Stelle um
so gewisser anzumelden , als nach Ab¬
lauf dieser Frist auf solche keine Rück¬
sicht mehr genommen werden könnte.

Den 5 . Marz , 853.
Waisengericht.

Vorstand : Braun.

Spielberg,
Oberamtsgerichts -Gezirks Nagold.

8iegenschaets -Berkaur.
In der Ganksache des Martin

Steeb,  Webers , wird dessen Gebäude
und Liegenschaft im öffentlichen Auf-
streich verkauft werden , und lst hiezu

Hamstag der 2 . April , 853
Nachmittags I Uhr,

anberaumt worden , dasselbe besteht ing
Einem zweistöckigen Wohn

lhans und Scheuer unter
seinem Dach,

Anschlag . 275 st. ;
Garren:

a) Ruthen,
t>) hie Halfre an hfz Viertel auf

dem Dindelöberg beim Haus,
Anschlag . 50 fl. ;

A e ck e r,
Zeig auf dem Lehen:

die Halste an l */ , Viertel und
1 Viertel 17^ Ruthen unter der

Endel,
Anschlag . 80 fl,

1 Vr Viertel 14 */ . Ruthen unter
der Endel,

Anschlag. 50  fl .;
Zeig Grünenbaum:

1*̂ Viertel 3 */g Ruthen im Grü-
nenbaum,

Anschlag . 40 fl ;
Zeig Schvrnzhardt:

V« an 2 Morgen 8 Ruthen auf
der Höhe in der Gaiswicse,

Anschlag . 25 fl,,
die Hälfte an 1 Morgen Vier¬

tel 9 /̂g Ruthen Hinterem Dorf,
der Linsenacker,

Anschlag. 50 fl. ;

Mähefelder:
'/i an , Morgen 2 Viertel 2 Ru¬

then der Roßacker,
Anschlag . 85 fl,

Wiesen:
») Viertel 11 */^ Ruthen,
b ) , Viertel 1^ Ruthen in der

Bartwiese,
Anschlag . . 40 fl.,

2 Viertel 5 /̂g Ruthen im Bemdach,
Anschlag . 30 fl.,

die Hälfte an I Morgen 2 *̂ Vier¬
tel , 8 */z Ruthen in der Hailer-
dack,

Anschlag . 75 fl.,
Nach Egenhausen steuerbar:

B a u f e l
die Hälfte an , Morgen */z Vier-

Nagold.
Gesuch

Für die hiesige Räbanstalt wird
eine geräumige Kommode oder Kasten
zu kaufen gesucht.

Dekan Fr ei Hofer.
Kaufmann Rum pp.
Dr . Schüz.

Nagold.
Kleefarne » - Empfehlung.

^ Dreiblättrigen und ewigen
Kleesamen von ausgezeichne-
ter Qualität bei

.ZLäa-s--- Aug , Reichert.

Nagold.
Frisch gewässerte Stvck-

stsche sind fortwährend zu
bei Aug . Reichert.

tel 13 /̂^ Ruthen auf dem Lehen,' .
Anschlag . . . . . 40 fl , . ^ 5ü

Markung Egenhausen : > Wildberg.
A e ck e r , ! Empfehlung

1 '/ , VieiMl , 3 /̂z Ruthen im Ho-
Velj,

Anschlag.
Neu - Meß:

*/s Morgen 35 Ruthen
im Zoller,

Anschlag . . . . . .
l Morgen 1 Viertel ll ^ g Ru¬

then der Speikelacker,
Anschlag . . 50 fl.

Die Liebhaber hiezu werden auf!

In bester Qualität unv ganz rein
gepuzke Bertfekern und Flaum sind zu

20 fl , haben das Pfund zu 40 kr. , 48 kr.
jund 1 fl., feinste Sorte zu 1 fl. 12kr .,

3 Schuh Flaum 2 fl. .24 kr., bei
Wittwe L-chweikert,

in der Vorstadt.30 fl,,

A l t e n st a >g.
Bekanntmachung.

Der Unterzeichnete machi bekannt,
obigen Tag und Stunde eingeladen , daß er seine englische Verzinnung >v,e-
auswarlige unb . kannw Käufer habe » der beginnen will . Er ver . inni beionders
sich mit obrigkeitlich beglaudigieu Pferdegeschirre , Staugenzaume , Steig-
Prädikats - und Vermögeuszeugmssen dügcl und Trensen und biirer um zahl-
zu versehen

Den 1. März 1853
Schultheißeuami . Galt.

Nagold.
Empfehlung.

Auch in diesem Frühjahr sind bei

reichen Zuspruch.
Kupferschmid Henßler.

A l z e n b e r g,
bei Calw.

Lehrlings - Gesuch.
Der Unterzeichnete erbieiet sich, ei-

mir alle Arten Garteusamen in schön- neu jungen Menschen von 17 biS 18
^ ster Auswahl unv zu den Jahren , der die Lankwirtdscha ' t er-

billigsten Preisen zu haben , i^ men will , unter bill 'gcn Bedingun-
worunter auch rother und,gen als Praktikanten anzunchmeu.

Für ! Eugen Ho rl acher,
Aechtheit ivud garanlirt . !

K Auch empfehle ich!-
M meine Seife und Lick- !

rn guter Waare!
lz» geneigter Abnahme.

Seifensieder Gauß >

Oekonom.

(H Werners Bvrtrag:
Donnerstag den , 7 . Marz,

Abends 6 Uhr in Emmingen,
8 Uhr in Nagol d.

Die berühmte

Kräuter teile
gegen Hautausjchläge , Flechten rc. ist nun wieder zu haben bei

G - Z a i s e r.



Nagold.
Wein -Anerbieten.

Ick habe eine größere Parthie Weine
von den Jahrgängen 1848,
1849 und 1852 , welche ich
billigst abgebe.

Slug. Reichert.

A I 1 c n st a i g.
Aechtcr Frucbtbrnnnlwein ist

zu baden , die Maas zu 38 kr. , bei
S ' ernwirih Di et sch.

H a ite r b a ck.
Gläubiger - Aufruf

Auf den Tod meines ManneS , Na«
gelschmid Joh . Georg Huzel,  s . he
ich mich veranlaßt , alle seine etwai-
gen Gläubiger aufzufordcrn , ihre
Ansprüche

binnen 15 Tagen
um so gewisser anzumelden , als ich
spätere Ansprüche nicht mehr berück¬
sichtigen kann . Den 14 . Mär ; 1853.

Wittwe Huzel.

Pfalz - rafei « eile  r.
U racher Bleiche.

Für die rübmlichst bekannte Uracher
Bleiche übernehme ich auch dieses Jahr

wieder Blcichgegen-
stande und bitte um
zahlreiche Aufträge,
deren pünktliche Be¬

sorgung ich mir angelegen seyn lassen
werde.

Den 9. März 1853.
Kaufmann Wiedmeper.

Nagold.

Unter Garantie , welches bei keinen derartigen Mitteln geleistet werden kann , und mehk

als jede weitere Anpreisung sein wird , mit der Zusicherung einer äußerst schnellen Heilkraft.

Englische Patent -Leinwand
gegen jede Ari

Gicht , Rheumatismus , Gliederreißen , Kopfweh , Zahn - und Gesichts -Schmerzen , Seiten¬

stechen, Ohrenbrausen , Augenfluß , Brust - , Rücken - und Kreuzschmerzen ( Hexenschuß ) ,

Fußglcht , Rothlauf , Krampf , geschwollene Glieder u. s. w.

lieber die außerordentliche Wirksamkeit dieser Leinwand in allen rheumatischen Leiden braucht hier nichts gesagt

zu werken , indem die vorliegend amtlich beglaubigten Tausende von Zeugnissen  sich ganz unzweideutig darüber

auSsprechen . Das aber darf nicht verschwiegen werden , daß sie vor allen Ketten , Ringen , Dogen , Ableitern und

wie diese Maschinen sonst noch heißen mögen , unbedingt einen höchst anerkenncnswerlhen Vorzug hat , nämlich

den : daß sie wirklich hilft!

Z e u 6 n L ß.
Kürzlich ein Stückchen dieser Leinwand gegen Gicht -Nheumat 'smus erhalten und mit entsprechendem Nutzen

gebraucht zu haben,  so daß meme früheren bedeutenden rheumatischen Schmerzen an verschiedenen Kölpnstcllen

w e wegqeflogcn sind, es mir auf meiner Brust ganz leicht ist und ich wie neu geboren lim ; obwohl ich in mei-

new 68 . Lebensjahre öfters Gichkpapier für diese Lecken aufgelegt habe , aber mir nichts half , gestehe ich, daß tiefe

Leinwand mich auffallend schnell hergestellt hat.
Sllwabiich Gmund , im Königreich Württemberg , 2, . Mai 1849.

Anton Beiß wingert,  bgl . Goldarbetter -Meister.

Die Aechtheit hievon beglaubigt , Gmünd , 23 . Mai >849.
Königl . Oderaintinann Lieb Herr.

In Nagold  ist de  Haupt -Niederlage in der Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagocker wvchenlnche ^reicht- , Brov - , kiench - , Brtrualten « und Holz -Preise den 12. März 1853.

grucht-
Preis,

Gattungen. kächfter. mittlerer.

Dinkel, ail.
Kiiuen . .
Haver . .
Geeste . .
MudUruchl
B »onen I Sr.
We.zcn
Stegen
Wüten .
chrbse« .
Laue» .
ei n.-Gerite

! fl. kr. fl. , kr. ^ fl. kr. Sck. Är . ! fl- kr.

-! ? 1L 5 40 4 36 27- ^ — !SS9 30

! - - ! _ . — - ! — ! —
- ^ ^ _ - - ! — I — —

, 5 4 . 32 4 6 23 4 l 10S 21

9 4 8 . - , 8 SS »S 4 284 42
t _ 8 4 1 — 9 4

i 2 _ 1 52 1 20 6 2 93 42

> ^ . —
- ( -
i ; 12

- . —
8 7 12

> 1 ZS 1 16 1 12 1 7 l9 8

! 2 — 1 k 57 1 56 — Z ! 5 52

2 , — — r
! »
! 5

—

j - 1 , 40 _ 2 20

— j 1 I 28 — ! — — 4 52

Berta ns,
wurde» :

«rlä «.
Brov - Pre 1se.

4 Bn>. Kerncnbrod . tt kr
4 . Ltiivar ôro » . . -
1 -Leck » 7 Lth. I Qtl . l

Fleisch« Pr  eise.
1 Pid . Ochs-nil-isch . —
1 „ Rlionench . . 7
l » oam lieuieisch . —
1 » Kalb »euch . 6
1 » Schweinecheisch,

adgefoqcn . . 8
unab êzogcn . lO

Heil -Preise.
» Schweine - Schmalz 24
» at:aoschmatz . . 24 .

. . Barier . . >8

1 Ptd . Sichrer,g -gosscn «20 kr.
l Btd . Lichter,gezogenelü kr.
1 Bf ». Seife . . Itkr.

H o l z - P r e l s e.
Bödselle » . 1- breit:

rauüe . . 30 — 28 »
batdraubere . 40 »
blinde . . . it „

Bretter . 1 - br . 18 — 18 «
. 8— tO " »r . . 14 ,

Rabmenrchenkel 10 — 12 .
Satten . . . . ! —t»
Ke. Buchenholz : —

vr . Ächic 18 fl. 1! »
geiläßt . 13 fl. — ,

Kt . Tannendotz:
Pr . Ächie 8 fl
gcf.öst . . 8 fl.

Kedigirt, gedruckt»«d verleg, »u, der Buchhandlung von G. Z a r >e r.
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